


Der lange Plan der NATO

NATO – Russland – Und es wird stärker werden. Russlands
Beziehungen zur Welt sind stärker als zuvor. Mit dem
Westen waren sie noch nie stark, oder?

Meine Wahrnehmung ist, dass die NATO eine Institution ist,
die, weil sie so lange existiert, einen unabhängigen
Charakter angenommen hat, eine Persönlichkeit, die sich
von den Persönlichkeiten ihrer konstituierenden Nationen
unterscheiden könnte.

Und so hat die NATO jetzt dieses strategische
Überlebensziel. Denken Sie daran, dass dies eine Institution
ist, die überleben muss.

Frankreich braucht die NATO nicht, um zu überleben.
England braucht keine NATO. Keine Nation braucht die
NATO, um zu überleben. Die NATO braucht die NATO, um zu
überleben. Das ist es.



Edward Snowden

Every day that I go on this website and scroll the
broadcasted thoughts of famed intellectuals, icons, and
official Washington, I leave with an uncomfortable suspicion
that our species is regressing toward the animal - emotional,
ignorant, violent, and distractible.



Englische Ausgabe: NATO in the Baltics NATO in Ukraine

Nach einer kurzen Auseinandersetzung mit Argumenten für
und gegen eine Erweiterung der NATO um Polen, Tschechien
und Ungarn zeigt der Autor, warum der Erweiterungsprozess
in naher Zukunft auch um die drei baltischen Staaten
(Estland, Lettland, Litauen) und der Ukraine. Die Ukraine
könnte auch eine beträchtliche konventionelle Streitmacht
und ein erstklassiges strategisches Gebiet in die NATO
einbringen; Die baltischen Staaten bieten eine erstklassige
Lage und einen unbezwingbaren Geist. Die Balten und die
Ukraine werden der NATO helfen, wenn sie endlich als
Vollmitglieder aufgenommen werden. Anhand von
Umfragedaten, gedrucktem Material und Interviews mit
litauischen und ukrainischen Diplomaten zeigt das Buch
überzeugend die Solidität der baltischen und ukrainischen
Sicherheitsziele, ohne einige interne und externe
Schwierigkeiten zu beschönigen.



Es ist nicht die russische Wirtschaft, die gerade
zusammenbricht. Das ist die europäische Wirtschaft,
richtig. Die amerikanische Wirtschaft.

Wissen Sie, wir betreiben eine Defizitwirtschaft, die gerade
kurz vor dem Zusammenbruch steht. Kann die NATO das
überleben? Energie und Wirtschafts Chaos

Russland ist das egal. Sie haben sich von uns
getrennt. Sie konzentrieren sich jetzt nach Osten auf
China.

Die NATO als Institution ist ein Nebenprodukt des politischen
Willens der konstituierenden Mitglieder.

Deutschland, kann Scholz den Sommer überleben?

Kann er seine parlamentarische Mehrheit halten, wenn alles
gerade zusammenbricht, wenn die Industrie geschlossen
wird und sie nicht wieder öffnen und der sozialistische Staat
hat kein Geld mehr, um die Gehälter aller arbeitslosen
Deutschen zu bezahlen, glauben Sie wirklich, die Deutschen
werden auf die Straße gehen und sagen, wir wollen die
NATO?

Ζει – Z: meaning "he lives" Der lange Plan der NATO

Wir alle sind Ignoranten - Der Ukraine Krieg NATO – Russland
– Und es wird stärker werden.



Russlands Beziehungen zur Welt sind stärker als zuvor. Mit
dem Westen waren sie noch nie stark, oder?

Meine Wahrnehmung ist, dass die NATO eine Institution ist,
die, weil sie so lange existiert, einen unabhängigen
Charakter angenommen hat, eine Persönlichkeit, die sich
von den Persönlichkeiten ihrer konstituierenden Nationen
unterscheiden könnte.

Und so hat die NATO jetzt dieses strategische
Überlebensziel. Denken Sie daran, dass dies eine Institution
ist, die überleben muss.

Frankreich braucht die NATO nicht, um zu überleben.
England braucht keine NATO. Keine Nation braucht die
NATO, um zu überleben. Die NATO braucht die NATO, um zu
überleben. Das ist es.

Das ist alles, was es gibt. Dies ist eine Organisation, die vor
langer Zeit ihre Existenzberechtigung verloren hat, sie
existiert nur, um sich selbst zu gefallen. Es ist buchstäblich
die selbstleckende Eiswaffel, die jetzt entschieden hat, dass
wir die Ukraine zum Thema machen. Aber es gibt 30
Mitglieder der NATO. Und die NATO ist eine
konsensorientierte Organisation es müssten alle 30
Mitglieder zustimmen. Und hier liegt die Schwäche der
NATO. Die NATO nutzte die Vereinbarungen von Minsk, um
Zeit zu gewinnen, während die NATO die ukrainische Armee
ausbildete.

Also würde die ukrainische Armee als Stellvertreter der
NATO eine Offensivoperation gegen den besetzten Donbass
starten und dann Russland von der Krim verdrängen.

Dies war der lange Plan der NATO, das ukrainische Militär
als Stellvertreterarmee einzusetzen, um Russland



anzugreifen, damit die Ukraine ein für alle Mal aus dem
russischen Orbit entfernt werden kann.

Das ist der Grund, warum Sie wissen, dass Wladimir Putin
und seine Generäle, als diese Arbeit, insbesondere die
militärische Operation begann und begann, sagten: Wir
haben keine andere Wahl, als jetzt anzugreifen, weil die
Ukrainer diese massive Streitmacht angehäuft haben, die in
den nächsten paar Jahren angreifen wird Tage oder Wochen,
die nicht am besten sind, also müssen wir ihrem Angriff
zuvorkommen.

Aus diesem Grund haben sie Artikel 5 zitiert, eine kollektive
Selbstverteidigung oder Bedrohung, wissen Sie, unter der
Charta der Vereinten Nationen. Leute, wenn ihr euch das nur
ausdenkt, das sind nur die Russen, die ein legales Spiel
spielen.

Nein, es ist echt. Es ist echt. Der Zug hatte ungefähr
100.000 Truppen maskiert, die von der NATO ausgebildet
und von der NATO ausgerüstet wurden, angeführt von
Offizieren, die unter der Anweisung von ihnen operierten,
die bereit sind, den Donbass irgendwann Anfang März
anzugreifen.

Das ist also die Realität der Situation, obwohl die NATO
immer gegen Russland in den Krieg ziehen wollte, aber nicht
als NATO, die jetzt die ukrainische Armee einsetzt.

Nun, die Art und Weise, wie sie die Russen unter Druck
setzen wollten, sich nicht einzumischen, war mit
wirtschaftlichen Mitteln, denken Sie an die NATO und
Europa, sie kauften sich in den amerikanischen Plan ein.

Sie glaubten an die Prämisse, dass selbst wenn Russland die
Ukraine angreift, es diesen Angriff nicht aufrechterhalten
kann, weil wir Russland mit allem, was wir wirtschaftlich



haben, treffen werden. Und die Idee war, dass die Wirtschaft
zusammenbrechen würde.

Das russische Volk würde sich erheben, herauskommen und
der Ukraine den Sieg erteilen. Es gibt jedoch ein Problem,
und es heißt Russland. Die Russen sind klüger und besser
darin, solche Dinge zu tun, als wir. Sie sind konzentrierter.
Sie sind ernsthafte Schauspieler.

Und sie gingen, sie waren bereit für die Sanktionen. Und ich
muss nicht lange reden, wir müssen nur den Bumerang der
Sanktionen sagen. Es ist nicht die russische Wirtschaft, die
gerade zusammenbricht. Das ist die europäische Wirtschaft,
richtig. Die amerikanische Wirtschaft. Der Rubel ist nicht
Rubble, der Rubel ist stärker als seit einiger Zeit. Und es
wird stärker werden. Russlands Beziehungen zur Welt sind
stärker als zuvor.

Russland ist das egal. Sie haben sich von uns getrennt. Sie
konzentrieren sich jetzt nach Osten auf China. Eine Allianz,
die besser ist als jede Allianz der Welt, und anscheinend ist
sie es auch.

Sie haben starke Beziehungen zu Indien und mit dem Rest
der Welt. Sie verkaufen ihr Öl für die Wirtschaft, die
zusammenbrechen soll. Sie hatten im letzten Quartal einen
Überschuss von 100 Milliarden Dollar, sie werden einen
Überschuss von 150 Milliarden Dollar haben.

Ich denke, Joe Biden würde für einen Überschuss sterben
oder er würde für einen Überschuss von 1 Dollar sterben.

Wissen Sie, wir betreiben eine Defizitwirtschaft, die gerade
kurz vor dem Zusammenbruch steht. Aber das ist ein langer
Weg bis zu Ihrer Antwort. Kann die NATO das überleben? Die
NATO als Institution ist ein Nebenprodukt des politischen
Willens der konstituierenden Mitglieder. Sie werden Ende



Juni dieses Monats ein Treffen haben. In Madrid ist es ein
interessantes Treffen.

Denn, wissen Sie, lassen Sie uns für eine Sekunde über
Deutschland sprechen, Deutschland, das nicht nur 100
Milliarden Euro ausgeben wird, um sein Militär
wiederzubeleben, was jeder Historiker sagen würde,
wahrscheinlich die dümmste Idee der Geschichte, den
Deutschen zu erlauben Massives Militär gebunden an eine
expansionistische Außenpolitik zu schaffen mit 100
Milliarden Euro, wovon?

Welche Wirtschaft wird diese 100 Milliarden Euro
erwirtschaften, weil Sie darüber hinaus etwas Interessantes
angesprochen haben, die Europäische Gemeinschaft ist
zusammengekommen und sie hatten gerade letzten Monat
ein wunderbares Treffen, das sie immer haben, sagen sie,
wir gehen um diese von den Russen gebotene Gelegenheit
zu nutzen, wissen Sie, sich von russischer Energie zu
trennen, und wir werden unser Engagement für Umwelt neu
beleben, wir werden 210 Milliarden Euro für eine neue
Energiestrategie bereitstellen, die uns davon befreien wird
Russische Energie bis 2024.

Und weil wir Europäer sind und es uns so gut geht, werden
wir Erneuerbare einfach aufspringen lassen und ausbauen.
Und wir sind auf dem besten Weg zu der Green Economy,
die wir uns immer gewünscht haben. Danke Russland, Slava
Ukraine.

Es hat nicht funktioniert. Es funktioniert nicht. Deutschland
befindet sich derzeit in einem Gasnotstand.

Ja, die Bundesregierung hat die Alarmphase des
Gasnotstands ausgerufen. Sie rationieren Energie, ihre
Industrien werden stillgelegt. Und Gott segne die



Erneuerbaren, aber sie erzeugen kein Squash. Ja, erzeugen
Sie Squash, Sie können eine grüne Wirtschaft nicht
aufbauen, auf etwas anderem als einer voll
funktionierenden Kohlenstoffwirtschaft.

Sie brauchen eine Kohlenstoffökonomie, die auf allen
Zylindern funktioniert, die genug Puffer hat, die Sie dann
ersetzen, ersetzen können, aber alles muss in Ordnung sein.

Die CO2-Wirtschaft in Deutschland bricht gerade
zusammen, sie müssen mehr CO2 hineinbringen, sie
müssen die Kohlekraftwerke hochfahren, sie haben keine
Kernkraftwerke zum Hochfahren, weil sie ihn abgeschaltet
haben. Runtergehen für die Zählung. Es ist der Tod.

Aber das ist die Realität, in der wir uns gerade befinden.
Und so wird die NATO jetzt dasitzen und versuchen, diese

Pläne zu haben, wie zum Beispiel, dass sie 10 Milliarden
Dollar ausgeben wollen, um neue militärische Kapazitäten
im Osten zu injizieren. Ja, wer soll das bezahlen?

Die Vereinigten Staaten werden dafür nicht bezahlen,
viele Nationen behaupten, sie wollen, dass amerikanische
Truppen verstehen, dass Sie dafür bezahlen müssen. Ja,
dafür zahlen wir nicht, wenn Sie eine amerikanische Division
auf polnischem Boden wollen, muss die polnische Regierung
die 10 Milliarden Dollar aufbringen, die notwendig sind, um
die Infrastruktur aufzubauen, die das bringt, und dann
müssen sie diese Zahlung aufrechterhalten, weil der
amerikanische Steuerzahler nicht mehr die Kosten für den
Einsatz amerikanischer Truppen in Europa tragen wird.

Und sie werden Status-of-Forces-Vereinbarungen
unterzeichnen müssen, die für die meisten souveränen
Nationen ziemlich schwierig zu unterzeichnen sind, wie zum
Beispiel, dass Sie amerikanische Soldaten nicht
strafrechtlich verfolgen können, wenn sie dumme Dinge tun,
wie Ihre Frauen zu vergewaltigen.



Weißt du, und das ist ein extremes, vielleicht würden sie
dafür eine Ausnahme machen, aber nicht wirklich, ich
meine, wir, wir, wir haben ein Status of Forces Agreement,
das amerikanische Truppen praktisch unantastbar für die
Gastgebernation macht. Also ist niemand bereit, das jetzt zu
tun, um dieses Gespräch zu führen.

Wir haben also Truppen in Polen, aber sie sind
vorübergehend die 82. Luftlandedivision, ich glaube, wir
haben eine Panzerbrigade, die dort irgendwo
herumschwebt, Stryker Brigade, aber sie sind nicht ständig
dort. Irgendwann müssen sie zurückgezogen werden.

Aber die NATO wird dieses Gespräch über die
Umstrukturierung all dieser Nationen führen, Sie werden
aufgefordert werden, mehr Geld zu investieren, mehr Geld,
noch mehr Geld.

Nun, wie investieren Sie mehr Geld, wenn Ihre Wirtschaft
buchstäblich zusammenbricht? Recht? Europa befindet sich
derzeit im Überlebensmodus. Nun, die Sache, worüber sich
die Amerikaner Sorgen machen, ist die Wirtschaft.

Es ist die Tatsache, dass es im Januar 30 Dollar kostete,
meinen Benzintank aufzufüllen, jetzt kostete er mich 65
Dollar. Und diese Zahl ist nur steigend. Wenn alles mehr
kostet. Ich erhalte nicht mehr Geld in meinem
Gehaltsscheck. Das Leben kostet mich 20 % 25 % mehr,
was bedeutet, dass ich weniger tun kann.

Die Amerikaner sind darüber nicht glücklich. Niemand
freut sich darüber. Aber wir haben es so viel besser als die
Europäer. Die Europäer werden buchstäblich in die Steinzeit
zurückkehren, wenn der Winter kommt. Also ja, ich meine,
es wird brennende Holzöfen geben, wenn Sie nur warm
bleiben könnten.

Also wissen Sie, wir sind nein, die NATO hat nicht den Willen,
weil die NATO eine Institution ist, die glaubt, die Weltmacht
zu haben, gibt es eine selbstleckende Eistüte.



Wenn es gut schmeckt, schmecken es allen gut. Aber die
Leute, die es halten oder auf eine schmelzende Eistüte
schauen, deren Hände schmutzig werden, und sie sind es
nicht die schlecken.

Und sie sagen einfach, ich will nicht mehr lernen, ich muss
mich auf mich selbst und die Leute konzentrieren und so
haben die Führer, die diese Politik des gescheiterten
Wirtschaftskrieges gegen Russland, diesen gescheiterten
Krieg gegen Russland und die Ukraine gekauft haben, die
Ukraine als Stellvertreter benutzt.

Dies sind politische Führer, die letztendlich gegenüber ihren
jeweiligen Wählern zur Rechenschaft gezogen werden. Die
überwiegende Mehrheit dieser politischen Führer stammt
aus parlamentarischen Systemen, in denen wir in den
Vereinigten Staaten Joe Biden haben, auf Gedeih und
Verderb, bis er entweder stirbt, angeklagt wird oder 2024
zur Wahl steht und nichts wird das ändern.

Wir haben das gerade in Bulgarien gesehen, wo das
Parlament ein Misstrauensvotum hatte, einen US-
Premierminister pro-NATO, pro-EU, rausschmeißen und
jemand neuen einsetzen werden.

Und ich erwähnte diesen neuen wird sich mehr darauf
konzentrieren, herauszufinden, wie zum Teufel wir
russisches Gas zurück nach Bulgarien bringen, bevor es
Winter wird und wir alle erfrieren, das wird seine oberste
Priorität sein, nicht die Verteidigung von Hirngespinsten, die
aus Brüssel kommen über eine große NATO-Strategie, um
die Kontrolle einzudämmen und Russland zu manipulieren,
indem mehrere Hebel der Macht und des Einflusses
verwendet werden, die Geld kosten, das wir nicht haben.



Ich denke also, dass dieser Sommer und dieser Herbst eine
Zeit des politischen Übergangs und der Transformation sein
werden in Europa.

Wir haben das in Frankreich gesehen. Macron hat die
Präsidentschaftswahlen gewonnen, aber er wurde auf
parlamentarischer Ebene niedergeschlagen, und vielleicht
hat er jetzt einen weit linksstehenden Premierminister und
Sie werden sehen, wie Frankreich politisch gelähmt wird.

Es wird ein Nein geben, also wird Frankreich nicht führend
sein das die Leute wollen, auch wenn Frankreich jemals den
Weg gehen sollte, denn die Leute wollen, weil es ein sehr
eingeschränktes Land ist.

Deutschland, kann Scholz den Sommer überleben? Kann er
seine parlamentarische Mehrheit halten, wenn alles gerade
zusammenbricht, wenn die Industrie geschlossen wird und
sie nicht wieder öffnen und der sozialistische Staat hat kein
Geld mehr, um die Gehälter aller arbeitslosen Deutschen zu
bezahlen, glauben Sie wirklich, die Deutschen werden auf
die Straße gehen und sagen, wir wollen die NATO? NATO, ich
denke, Sie werden genau das Gegenteil sagen.

Weißt du, weißt du, der britische Premierminister hat gerade
eine Recall-Wahl erlitten, er hat knapp gewonnen. Und das
lag nicht an diesem Problem, sondern daran, dass er ein
Idiot ist, der während COVID, feiert.

Aber wenn die britische Wirtschaft zusammenbricht, wissen
Sie, Finnland und Schweden sitzen beide da und sagen, wir
wollen der NATO beitreten, wenn Ihre Volkswirtschaften
zusammenbrechen, wird die NATO plötzlich nicht mehr so
attraktiv sein, wie alle denken.

Ich glaube ehrlich, dass dieser kommende NATO-Gipfel,
wenn er von Historikern untersucht wird, einer dieser
wegweisenden Momente sein wird, wo sie sagten, es ist so,



als ob die Leute auf den Untergang des Römischen Reiches
blicken, es ist sehr schwer zu sagen, wann das passiert ist
wann das Römische Reich fiel.

Ich denke, dieser kommende NATO-Gipfel wird einer
dieser Momente sein in denen Geschichtshistoriker den Weg
sagen werden, das ist der Zeitpunkt, an dem die NATO
versagt hatte, aus heutiger Sicht bedeutet das, dass die
NATO Jahrzehnte überdauern hätte können. Aber davon, von
Ukraine Causa wird sich die NATO sicherlich nie erholen.
Davon kann sich die Nato nie erholen. Es ist vorbei.

Ich wollte Ihnen ja etwas über den Zustand unserer
Gesellschaft sagen. Corona. Und die Zweiteilung in Ja und
Nein, Schwarz und Weiß, für oder gegen. Und die vielen
Politiker, die darüber reden und im Grunde genommen
Alkoholiker sind. Corona. Hat uns irgendwie verseucht.

Weil es mit etwas spielt, mit dem wir schon lange nicht
umgehen können. Mit unserer Urangst davor, dass eines
Tages wir dran sein könnten. Uns trifft es besonders hart,
uns hier in der westlichen Welt, in der wir schon lange daran
gewöhnt waren, dass andere leiden und wir davon
profitieren.

Uns trifft es besonders hart, zum Ersten Mal vielleicht in
unserem Leben existenzielle Angst zu spüren und uns
machtlos zu fühlen. Ausgeliefert zu sein und uns darauf
verlassen zu müssen, dass irgendeine höhere Instanz uns
zur Seite stehen wird. Um uns aus diesem Dilemma zu
retten.

Aber irgendwie hat das Ganze nicht funktioniert. Teilweise
hat es funktioniert, weil unsere Verdrängungsmechanismen
plötzlich aktiviert wurden. Und wir uns sagen konnten Na ja.
So schlimm wird es nicht werden. Und das ist ein ur
menschlicher Überlebenstrieb, den wir alle brauchen,
vergessen zu können und verdrängen zu können. Aber es ist
ein ur unmenschlicher Überlebenstrieb, wenn wir dabei die



anderen übersehen und das Schicksal der anderen
ignorieren, die genau das Gleiche wollen wie wir. Nämlich
Leben in Frieden. Vielleicht sogar ein Wohlstand.

Oder in Freiheit. Und in dieses Dilemma sind wir geraten vor
zwei Jahren wie in eine wasch Trommel, aus der wir nicht
mehr rauskommen, die sich immer schneller dreht. Und
gerade am Ende, als ein kleiner Lichtschein am Horizont zu
erkennen war. Da kam etwas, was noch viel schlimmer ist.
Krieg. In der Ukraine. Und wir haben in der Panik, in der wir
ohnehin schon waren, gedacht Alles holt uns ein.

Alles, wovor wir weggelaufen sind, holt uns ein. Die Ängste
davor, dass unsere Existenz bedroht ist. Und unser Leben,
das plötzlich so fragil geworden ist, dass es in jeder Sekunde
zusammenbrechen könnte. Alles holt uns ein. Und woran
halten wir uns fest? An denen, die Verantwortung für uns
haben. Schon längst nicht mehr an uns selbst, die wir die
Verantwortung oft abgegeben haben. An andere. Schon
längst nicht mehr an unsichtbare Instanzen, an Künstler, die
auf der Bühne stehen und sich als Seelenheil ausgeben.
Vielleicht. Vielleicht doch nicht an das Diffuse, an die
Ungewissheit, an das Schicksal, an die Moral? An die Ethik?
An den Glauben an Gott. Krieg ist anders. Krieg ist nicht wie
Corona. Krieg ist Chaos. Und ich habe es Ihnen eben gesagt,
und es treibt mich um. Das ist nicht der erste und nicht der
letzte Krieg, den wir erleben.

Es ist ein anderer Krieg. Aber nicht anders als Kriege, die wir
schon erlebt haben. Wenn heute Menschen darüber
sprechen, dass mitten in Europa Zivilbevölkerung
bombardiert wird, dann muss man sie daran erinnern, dass
das schon mal der Fall war.

Und nicht nur einmal, aber einmal. Besonders in Serbien
und komischerweise auch unter der Führung einer rot
grünen Bundesregierung, die sich als Pazifisten ausgeben



und jetzt schon wieder kurz davor sind, an einem Krieg
beteiligt zu sein. Mindestens indirekt, indem sie
Waffenlieferungen fordern oder fördern. Ich will nicht in
einen Whataboutism geraten, in dem man das eine gegen
das andere aufwiegt.

Das wäre zu simpel. Aber ich will uns alle daran erinnern,
dass wir sehr ungleiche Maßstäbe haben. Wenn wir uns
heute plötzlich gegen etwas engagieren, wogegen wir uns
die letzten 50 Jahre immer jeden Tag hätten engagieren
müssen gegen Ungerechtigkeit auf der Welt, gegen Not,
Elend, gegen Hunger und Leid.

Für Menschen, die vor Kriegen flüchten, auf Schlauchbooten
übers Mittelmeer oder durch irgendwelche Routen. Bei
Wind, bei Kälte, bei Regen, bei Schnee. Und wie oft haben
wir das nicht getan?

Noch vor wenigen Monaten haben wir es dort nicht getan,
wo wir es heute tun an der weißrussischen Grenze, als der
weißrussische Diktator Lukaschenko Europa damit erpressen
wollte, dass er Flüchtlingsströme an die Grenze manövriert
hat. Der Krieg in der Ukraine ist eine mehrdimensionale
Katastrophe, die sich in absehbarer Zeit wahrscheinlich
noch verschlimmern wird.

Wenn ein Krieg erfolgreich ist, wird seinen Ursachen wenig
Aufmerksamkeit geschenkt.

Aber wenn das Ergebnis katastrophal ist, wird den
Ursprüngen des Konflikts viel Aufmerksamkeit geschenkt.
Die Leute wollen wissen, wie wir in diese schreckliche
Situation geraten sind?

Ich habe dieses Phänomen zweimal in meinem Leben
erlebt, zuerst im Vietnamkrieg und zweitens im Irakkrieg. In
beiden Fällen wollen die Amerikaner wissen, wie sich ihr
Land so verkalkuliert hat.



Angesichts der Tatsache, dass die Vereinigten Staaten und
ihre NATO-Verbündeten eine entscheidende Rolle bei den
Ereignissen spielten, die zum Krieg in der Ukraine führten,
und jetzt eine zentrale Rolle bei der Führung dieses Krieges
spielen, ist es angebracht, die Verantwortung des Westens
für dieses Unglück zu bewerten. Ich möchte heute zwei
Hauptargumente anführen.

Erstens sind die Vereinigten Staaten hauptsächlich für die
Entstehung der Ukraine-Krise verantwortlich.

Damit soll nicht geleugnet werden, dass Putin den Krieg
begonnen hat und dass er für Russlands Verhalten auf dem
Schlachtfeld verantwortlich ist.

Es soll auch nicht geleugnet werden, dass Amerikas
Verbündete eine gewisse Verantwortung tragen, aber sie
folgen weitgehend Washingtons Führung in Bezug auf die
Ukraine.

Mein Kernpunkt ist jedoch, dass die Vereinigten Staaten
eine Politik gegenüber der Ukraine vorangetrieben haben,
die Putin und seine Kollegen als existenzielle Bedrohung für
ihr Land ansehen, ein Punkt, den sie seit vielen Jahren
immer wieder betonen. Ich spreche insbesondere von
Amerikas Besessenheit, die Ukraine in die NATO
aufzunehmen und sie zu einem westlichen Bollwerk an der
Grenze zu Russland zu machen.

Die Biden-Regierung war nicht bereit, diese Bedrohung
durch Diplomatie zu beseitigen, und verpflichtete sich
tatsächlich erneut, die Ukraine im Jahr 2021 in die NATO
aufzunehmen.

Putin reagierte mit einem Einmarsch in die Ukraine am 24.
Februar dieses Jahres. Zweitens hat die Biden-
Administration auf den Ausbruch des Krieges reagiert,
indem sie sich gegen Russland verstärkt hat.

Washington und seine westlichen Verbündeten sind
entschlossen, Russland in der Ukraine entscheidend zu
besiegen und umfassende Sanktionen anzuwenden, um die
russische Macht stark zu schwächen.



Die Vereinigten Staaten haben kein ernsthaftes Interesse
an einer diplomatischen Lösung des Krieges, was bedeutet,
dass sich der Krieg wahrscheinlich über Monate, wenn nicht
Jahre hinziehen wird.

Dabei, die Ukraine, die bereits schwer gelitten hat, wird
noch größeren Schaden erleiden. Im Wesentlichen tragen
die Vereinigten Staaten und ihre Verbündeten dazu bei, die
Ukraine auf den Pfad der Primel zu führen.

Außerdem besteht die Gefahr, dass der Krieg eskaliert, da
die Nato in die Kämpfe hineingezogen und Atomwaffen
eingesetzt werden könnten. Wir leben in gefährlichen
Zeiten. Lassen Sie mich nun meine Argumentation
detaillierter darlegen, beginnend mit einer Beschreibung der
konventionellen Meinung über die Ursachen des Konflikts.

Im Westen wird weithin und fest davon ausgegangen,
dass Putin allein für die Ukraine-Krise verantwortlich ist, und
sicherlich für den andauernden Krieg. Ihm werden imperiale
Ambitionen nachgesagt, das heißt, er will die Ukraine und
auch andere Länder erobern, alles mit dem Ziel, ein
größeres Russland zu schaffen, das zumindest eine gewisse
Ähnlichkeit mit der ehemaligen Sowjetunion hat.

Mit anderen Worten, die Ukraine ist Putins erstes Ziel,
aber nicht sein letztes. Wie ein Gelehrter es kürzlich
ausdrückte, handelt er, Zitat, nach einem finsteren, langen
gehegten Glauben, um die Ukraine von der Landkarte der
Welt zu löschen.

Angesichts der angeblichen Ziele Putins macht es absolut
Sinn, dass Finnland und Schweden der NATO beitreten, und
damit das Bündnis seine Streitkräfte in Osteuropa erhöht,
muss das imperiale Russland schließlich eingedämmt
werden. Nun, diese Erzählung wird in den Mainstream-
Medien immer und immer wieder wiederholt, und von
praktisch jedem westlichen Führer gibt es keine Beweise
dafür, ich möchte wiederholen, dass es keine Beweise dafür
gibt.


